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See the notice on TED website

152616-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Erwachsenenbildung und sonstiger Unterricht – Berufsausbildung in Verbindung 
mit Kooperationsbetrieben
OJ S 48/2025 10/03/2025
Auftragsbekanntmachung – Sonderregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landeshauptstadt Wiesbaden - Der Magistrat - Landeshauptstadt 
Wiesbaden, Sozialleistungs- und Jobcenter, Kommunale Arbeitsvermittlung
E-Mail: verdingungsstelle@wiesbaden.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Berufsausbildung in Verbindung mit Kooperationsbetrieben
Beschreibung: Berufsausbildung in einer außerbetrieblichen Einrichtung in der kooperativen 
Form auf der Grundlage von § 16 Abs. 1 SGB II in Verbindung mit § 76 SGB III.
Kennung des Verfahrens: 50cebeb2-7699-4956-9f44-93978133c2fc
Interne Kennung: 50-804-25
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Zentrale Elemente des Verfahrens: Gesamtvergabe

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 80400000 Erwachsenenbildung und sonstiger Unterricht

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Stadtgebiet Wiesbaden
Postleitzahl: 65189
Land, Gliederung (NUTS): Wiesbaden, Kreisfreie Stadt (DE714)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Berufsausbildung in Verbindung mit Kooperationsbetrieben
Beschreibung: Zielsetzung Berufsausbildungen in außerbetrieblichen Einrichtungen nach § 16 
Abs. 1 SGB II i. V. m. § 76 SGB III zielen darauf ab, Auszubildenden, die aufgrund einer 
Lernbeeinträchtigung oder sozialer Benachteiligungen besonderer Hilfen bedürfen, die 
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Aufnahme, Fortsetzung sowie den erfolgreichen Abschluss einer Berufsausbildung zu 
ermöglichen. Es sind alle Möglichkeiten wahrzunehmen, um den Übergang des 
Auszubildenden auf einen betrieblichen Ausbildungs-platz zu fördern. Im kooperativen Modell 
werden die Ausbildungsinhalte unter Einbeziehung von Kooperations-betrieben vermittelt, 
welche die Eignung nach §§ 27 ff BBiG/§§ 21 ff HwO besitzen. Der Auftragnehmer ist neben 
der Gewinnung der Kooperationsbetriebe für die möglichst frühzeitige Vermittlung in 
betriebliche Ausbildung - vorzugsweise in den Kooperationsbetrieb-, sowie für die 
Koordinierung der Ausbildung mit allen beteiligten Stellen - insbesondere auch mit der 
Berufsschule - verantwortlich und unterstützt diese in ihrer Aufgabenwahrnehmung 
insbesondere durch fachtheoretische Unterweisung sowie sozialpädagogische Begleitung. Die 
fachpraktische Unterweisung in den betrieblichen Ausbildungsphasen wird ausschließlich 
durch den Kooperationsbetrieb durchgeführt. Der Auftragnehmer sowie die Kooperations-
betriebe haben während der gesamten Vertragslaufzeit die aktuell gültigen Ausbildungs-
ordnungen/Ausbildungsregelungen der einzelnen Berufsausbildungen inklusive der ggf. 
länderspezifischen Besonderheiten/Regelungen anzuwenden. Der Auftragnehmer ist 
verpflichtet dafür Sorge zu tragen, dass bei vorzeitiger Lösung eines Kooperationsvertrages 
unverzüglich ein neuer Kooperationspartner eingebunden wird. Ziel der außerbetrieblichen 
Ausbildung in Kooperation mit Betrieben ist, dass die Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
in ein betriebliches Ausbildungsverhältnis übergehen sowie den Übergang in eine möglichst 
nachhaltige sozialversicherungspflichtige Beschäftigung erreichen. den erfolgreichen 
Abschluss einer Ausbildung in einem staatlich anerkannten Ausbildungsberuf nach § 4 Abs. 1 
des Berufsbildungsgesetzes (BBiG) oder in Gewerben der Anlage A + B der 
Handwerksordnung (HwO) erlangen. Im Rahmen der fortgeführten Betreuung unterstützt der 
Auftragnehmer die Teilnehmenden beim erfolgreichen Abschluss der betrieblichen Ausbildung 
und dem anschließenden Übergang in sozialversicherungspflichtige Beschäftigung. Zielgruppe 
Zur Zielgruppe gehören - unabhängig von der erreichten Schulbildung - Jugendliche und junge 
Erwachsene ohne berufliche Erstausbildung, die die allgemeine Schulpflicht erfüllt und einen 
Leistungsanspruch nach dem SGB II haben. Zum förderungsfähigen Personenkreis gehören 
Lernbeeinträchtigte und sozial benachteiligte junge Menschen, die wegen der in ihrer Person 
liegenden Gründe auch mit ausbildungs-fördernden Leistungen nicht in eine Ausbildungsstelle 
in einem Betrieb vermittelt werden können und deswegen auf eine außerbetriebliche 
Einrichtung angewiesen sind. Auszubildende, deren betriebliches oder außerbetriebliches 
Berufsausbildungsverhältnis vorzeitig gelöst worden ist und deren Eingliederung in 
betriebliche Berufsausbildung auch mit ausbildungsfördernden Leistungen aussichtslos ist, 
können ihre Berufsausbildung in einer außerbetrieblichen Einrichtung fortsetzen, wenn zu 
erwarten ist, dass die Berufsausbildung erfolgreich abgeschlossen werden kann. Dauer der 
Maßnahme Die Beauftragung hat eine Laufzeit von 36 Monaten. Sie beginnt am 01.08.2025 
und endet am 31.07.2028.. Die Beauftragung verlängert sich für einen neuen 
Ausbildungsjahrgang 2026, die Beauftragung verlängert sich für einen neuen 
Ausbildungsjahrgang 2027,. Umfang an Plätzen/Teilnehmenden Für die außerbetriebliche 
Ausbildung in Kooperation mit Betrieben sind 36 Plätze vorgesehen.Die zur Verfügung 
gestellten 36 Ausbildungsplätze sollten möglichst eine breite Palette an Berufsfeldern 
abdecken. Ort Ort der Leistungserbringung ist das Stadtgebiet der Landeshauptstadt 
Wiesbaden. Der Standort muss über eine geeignete Infrastruktur verfügen und mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln (ÖPNV) in angemessener Zeit gut erreichbar sein. Die Räumlichkeiten 
müssen so ausgeschildert sein, dass sie von den Teilnehmenden gut aufzufinden sind. Der 
Auftragswert beträgt für den Ausbildungsjahrgang 2025 maximal 2.300.000,00 €. Der 
Auftragswert beträgt für den Ausbildungsjahrgang 2026 maximal 2.400.000,00 €. Der 
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Auftragswert beträgt für den Ausbildungsjahrgang 2027 maximal 2.511.000,00 €. Der 
maximale Auftragswert je Ausbildungsjahrgang beinhaltet die monatlichen 
Aufwandspauschalen, die Summe der Ausbildungsvergütung und die Summe der Prämien
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 80400000 Erwachsenenbildung und sonstiger Unterricht

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Stadtgebiet Wiesbaden
Postleitzahl: 65189
Land, Gliederung (NUTS): Wiesbaden, Kreisfreie Stadt (DE714)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/08/2025

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Konzept des Bieters, Erklärung bzgl. Zuverlässigkeit 
und Verpflichtungserklärung nach dem Hessischem Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG), 
Räume, Personal, Zertifizierung, Referenzliste, Nachweis der Leistungsfähigkeit, Erklärung 
alternative Durchführung, Kalkulation, BMWK Russland-Sanktionen, Schreiben zum Angebot, 
Leistungsbeschreibung, Leistungsvereinbarung

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Geforderte Nachweise / MIndestanforderungen 
(Eignung): Umsatz in den letzten 3 Geschäftsjahren für vergleichbare Leistungen 
1.000.000,00 € pro Jahr. 3 Referenzen im Umfang von mindestens 20 Teilnehmenden für 
berufsausbildende Maßnahmen für junge Erwachsene bis 25 Jahre innerhalb der letzten drei 
Jahre.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Geforderte Nachweise / MIndestanforderungen 
(Eignung): 3 Referenzen im Umfang von mindestens 20 Teilnehmenden für berufsausbildende 
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Maßnahmen für junge Erwachsene bis 25 Jahre innerhalb der letzten drei Jahre. 
Voraussetzung für die Angebotsabgabe ist eine entsprechende Zertifizierung nach der 
Akkreditierungs und Zulassungsverordnung Arbeitsförderung (AZAV).

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept
Beschreibung: Konzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.had.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1956ac2c1f5-
4a7a4bbb18d04d25

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.had.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 14/04/2025 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: entfällt
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1956ac2c1f5-4a7a4bbb18d04d25
https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1956ac2c1f5-4a7a4bbb18d04d25
https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1956ac2c1f5-4a7a4bbb18d04d25
https://www.had.de
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Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Landes Hessen bei dem Regierungspräsidium 
Darmstadt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ergeht eine Mitteilung des Auftraggebers, der 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, kann der Bieter wegen Nichtbeachtung der 
Vergabevorschriften ein Nachprüfungsverfahren nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach 
Eingang vor der Vergabekammer beantragen. Nach Ablauf der Frist ist der Antrag unzulässig. 
(§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB)
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Landeshauptstadt Wiesbaden - Der Magistrat - Landeshauptstadt 
Wiesbaden, Sozialleistungs- und Jobcenter, Kommunale Arbeitsvermittlung
Registrierungsnummer: 06 4 14 000 - PG0100210000 - 63
Postanschrift: Mainzer Str. 101
Stadt: Wiesbaden
Postleitzahl: 65189
Land, Gliederung (NUTS): Wiesbaden, Kreisfreie Stadt (DE714)
Land: Deutschland
E-Mail: verdingungsstelle@wiesbaden.de
Telefon: +49 611313131
Internetadresse: https://www.wiesbaden.de
Profil des Erwerbers: www.wiesbaden.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Landes Hessen bei dem Regierungspräsidium 
Darmstadt
Registrierungsnummer: 06-2261630029-17
Postanschrift: Wilhelminenstraße 1-3
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 615126603
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

mailto:verdingungsstelle@wiesbaden.de
https://www.wiesbaden.de
http://www.wiesbaden.de
mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
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E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 25bdaccb-3e46-4071-b820-ee2a6f114f5e  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftragsbekanntmachung – Sonderregelung
Unterart der Bekanntmachung: 20
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 06/03/2025 16:41:33 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 152616-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 48/2025
Datum der Veröffentlichung: 10/03/2025

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0000
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-7001
	8.1. ORG-7004
	8.1. ORG-7005
	Informationen zur Bekanntmachung

